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Zur Erreichung der Ziele werden u.a. folgende Aufgaben 

wahrgenommen:

 - Begleitung und Unterstützung der Schüler und   

   Schülerinnen

 - Entwicklung und Umsetzung realistischer   

   Perspektiven im gegenwärtigen sozialen Umfeld

 - bei der Entwicklung zur Eigenständigkeit und   

   Eigenverantwortung zum Erreichen schulischer und  

   sozialer Ziele

 - Förderung von Beziehungsfähigkeiten der   

   Betroffenen um die Integrationsfähigkeit zu stärken

 - Unterstützung der Eltern/Sorgeberechtigten und Lehrer

    bei der Wahrnehmung ihres Erziehungs- und   

   Bildungsauftrages

 - Entwicklung und Förderung des Dialogs Elternhaus 

   und Schule

 - Entwicklung von positivem Schulklima

Angebote
  

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler:
 - Sprechstunden und Gesprächsangebote

 - Krisenintervention

 - Soziales Training und Kooperationshilfen

 - Gewaltfreie Kommunikation, Anti-Aggressionstraining

 - Bearbeitung von Konfliktlösungsstrategien

 - Geschlechtsspezifische Gruppenarbeit

 - Angebote zur Enwicklung von Verantwortungsgefühl,

     zur Förderung und Festigung von Gruppenfähigkeit 

 - Integrationstraining

 - Entspannungstechniken 

 - Freizeitpädagogische Angebote

 - Mitgestaltung des Übergangs Schule - Beruf,   

   Vermittlung von Beratungsangeboten

Zielgruppe Lehrkörper:
 - Fallberatung, Kollegiale Beratung - Intervision

 - Unterrichtsbesuch/Hospitation zur Diagnose der  

   Klassensituation

 - Teilnahme an schulischen Konferenzen und   

   Elternabende

 - Begleitung und Unterstützung bei Elterngesprächen

 - Unterstützung in Krisensituationen

 - Projektarbeit

 - Informationen über Hilfsangebote in der jeweiligen  

   Region

 - Runde Tische mit Schulsozialarbeitern und     

   schulpsychologischen Diensten 

 - Schnittstelle für Angebote des Jugendamtes

 - Qualitätszirkel/Mitarbeit in Planungsgruppen und  

   Arbeitskreisen

Zielgruppe Erziehungsberechtigte:
- Sprechstunde, Elternsprechtag

- Arbeit mit Eltern ausländischer Schüler/Migrationshintergrund

- Begleitung und  Krisenintervention

- Aufsuchende Hilfe- und Hausbesuche

- Vermittlung in weitere Angebote

- Einbindung in bestehende Beratungskonzepte

Schulprojekte 

 Soziale Arbeit an Schulen   

 Schule und Familie

Die Schulprojekte werden nach Abschluss eines 

Kooperationsvertrages zwischen dem zuständigen Jugendamt und 

der Orbishöhe als freier Träger umgesetzt.

Sozialpädagogische Fachkräfte der Orbishöhe mit personalen 

und fachlichen Qualifikationen sind an den jeweiligen Schulen 

eingesetzt.

 

Zielgruppen
Die Schulprojekte richten sich an Schüler/-innen, Lehrkörper 

und Erziehungsberechtigte nach ihrem individuellem Bedarf mit 

unterschiedlichen Umsetzungsmodulen.

Ziele
Ziel der Zusammenarbeit von Jugendhilfe und Schule ist es 

präventiv, gemeinsam, möglichst frühzeitig, effektiv und effizient 

anzusetzen und somit den Verbleib der betroffenen Kinder in 

der Schule zu fördern und stationäre Jugendhilfemaßnahmen 

langfristig zu vermeiden.

Sie verbleiben in ihren vertrauten Lebens- und Lernorten und 

erhalten dort die notwendige Unterstützung.
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 - Erstellung von Förderplänen

 - Kooperation und Beratung der Lehrkörper

 - Elterngespräche

 - Vermittlung in bestehende Beratungs- oder   

     Diagnostikangebote

Schulbegleitung

Schulbegleitung findet in der Regel im Setting einer 

sozialpädagogischen Einzelförderung in der Schule statt.

Die sozialpädagogische Einzelförderung wird nach individuellem 

Hilfebedarf festgelegt.

Zielgruppe
| Kinder/Jugendliche, die in ihrem Sozial- und Leistungsverhalten    

  bedürftig sind 

 - die eine mangelnde Gruppenfähigkeit haben, 

 - eine Ausschulung droht oder ausgesprochen wurde 

 - mit erheblichen Wahrnehmungsstörungen

 - deren Förderung nur in einem sehr individuellen  

   Betreuungssetting möglich ist

Ziele
| Stärkung des Selbstvertrauens durch kleine Erfolge

| Stabilisierung im sozial-emotionalen Bereich

| Erweiterung sozialer Kompetenzen

| Förderung der kognitiven Leistungsfähigkeit

| Verbesserung der Erziehungsfähigkeit der Eltern

Arbeitsweise/Angebote

 - Verhaltensanalyse, Thematisierung Verhaltensmuster

 - Wahrnehmungsübungen, Selbstregulierung

 - Aufmerksamkeitssteigerung in kleinen Schritten 

 - Lernen strukturierten Vorgehens

 - Lernen von Konfliktverhalten in Krisensituationen

„Du musst den anderen träumen, wie er nicht ist, 

denn er wächst nur, wenn er geträumt wird.“

   Unbekannter Verfasser
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    Ansprechpartnerin für die Jugendämter
Nicole Steigler
Pädagogische Leitung
Tel.: 0 62 51 / 93 34 -10 
E-Mail: n.steigler@dieorbishoehe.de 

Zuständige Fachbereichsleitung für die Schulprojekte
Hartmut Bernstein
Fachbereichsleitung I
Tel.: 0 62 51 / 93 34 - 18
E-Mail: h.bernstein@dieorbishoehe.de

Zuständige Fachbereichsleitung für die Schulbegleitung
Martina Tonollo
Fachbereichsleitung II
Tel.: 0 62 51 / 93 34 -22 
E-Mail: m.tonollo@dieorbishoehe.de
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